
Ansprechpartner

Anmeldung

Bundesverband mittelständische Wirtschaft (BVMW e.V.)
Gerhard Erne, Kreisgeschäftsführer Hagen und Märkischer Kreis
Tel.: +49 (0) 2372 503 98 28
Fax: +49 (0) 2372 769 04
E-Mail: gerhard.erne@bvmw.de

Veranstaltungsort
SIHK.Bildungszentrum
Eugen-Richter-Straße 110
58089 Hagen

Fachliche Koordination
BOA GmbH
Gerd Zillmer
E-Mail: gz@boa.de
Tel.: +49(0) 2373 9195 41

Koordination der Veranstaltungsreihe
AWV – Arbeitsgemeinschaft für wirtschaftliche Verwaltung
Dr. Ulrich Naujokat
Gottfried Glöckner
Internet: www.awv-net.de

Weitere Informationen über das Projekt
„Wissensbilanz – Made in Germany“ finden Sie unter:
www.akwissensbilanz.org und www.bmwi.de

Anfahrt

1 = SIHK.Bildungszentrum

Wissensbilanz –

Made in Germany

Wissen als Chance für den Mittelstand

Hagen, 22. Februar 2011

www.wissenmanagen.net

„Wissensbilanz – Made in Germany“
goes Hagen

Das  Konzept und die Erfahrungen mit der Wissens-
bilanzierung, die am 22. Februar 2011 gemeinsam mit
dem Bundesverband mittelständische Wirtschaft BVMW
e.V. und der SIHK zu Hagen in Hagen präsentiert werden,
entstammen dem Projekt „Wissensbilanz – Made in
Germany“.

Dieses vom Bundesministerium für Wirtschaft und
Technologie (BMWi) initiierte Pilotprojekt  soll vor allem
mittelständischen Unternehmen aufzeigen, wie sie  ihre
immateriellen Unternehmenswerte wie Wissen und
Fähigkeiten der Mitarbeiter/innen, interne Führungs-
strukturen und externe Beziehungen erheben, darstellen,
bewerten und besser nutzen können.

Warum brauchen kleine und mittelständische
Unternehmen eine Wissensbilanz?

➤ Die Transparenz des Unternehmens wird erhöht. Ziel ist
die Nutzung und Weiterentwicklung der Erfahrungen
und des Wissens der Mitarbeiter/innen, um die
Steuerbarkeit des Unternehmens zu erhöhen.

➤ Die Wissensbilanz ist ein innovatives Management-
instrument, das über fundiertere Entscheidungsgrund-
lagen die zukünftige Leistungsfähigkeit sichert.

➤ Das in den Unternehmen schlummernde Wissens-
kapital und Wissenslücken werden systematisch
ausfindig gemacht; ebenso systematisch können
Nutzungs- und Entwicklungsmaßnahmen daraus
abgeleitet werden.

➤ Die Wissensbilanz kann einen verbesserten Zugang zu
Kapital für solide Unternehmen ermöglichen.

➤ Mit der Wissensbilanz kann eine verbesserte Außenwir-
kung gegenüber Kunden und Lieferanten erzielt
werden.

➤ Der gezielte Einsatz von Wissenskapital ist für ein
Unternehmen ein echter Wettbewerbsvorteil.

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.

INFORMATIONSVERANSTALTUNG



Grußwort

Wissensbilanz – Erfolgsfaktor für  den  Mittelstand

Die Förderung und der gezielte
Einsatz der Ressource Wissen ist heute ein
entscheidender Erfolgsfaktor. Neben harten
Fakten entscheiden zunehmend die
sogenannten „weichen“ Faktoren wie das
Know-how der Mitarbeiter, interne Füh-
rungsstrukturen sowie Lieferanten- und
Kundenbeziehungen über den wirtschaftli-
chen Erfolg.

Häufig treten diese weichen
Faktoren durch Kostendruck und ver-
schlankte Unternehmensstrukturen in den
Hintergrund, obwohl die Ressource Wissen
der Mitarbeiter im Unternehmen gerade
dann überlebensnotwendig werden kann.

Mit der „Wissensbilanz“ steht ein
innovatives und bereits erprobtes Instru-
ment bereit, das mit einem hervorragen-
den Aufwand-Nutzen-Verhältnis einsetzbar
ist. Auch über diese Informationsver-
anstaltung hinaus sind wir daher gern Ihr
Ansprechpartner für das Thema Wissens-
bilanz.

Wir laden Sie herzlich ein, in
unserer Informationsveranstaltung mit
dem Bundesverband mittelständische
Wirtschaft BVMW e.V. und der SIHK zu
Hagen die Wissensbilanz als Erfolgskonzept für Ihren
Betrieb zu erleben. Experten berichten aus der betriebli-
chen Praxis und zeigen, wie es funktioniert.

Wir freuen uns auf Ihr Interesse und Ihre Teilnahme.

Gerhard Erne Franz H. Frerich Christian Vogel
BVMW e.V. BVMW e.V. SIHK zu Hagen
Kreisgeschäftsführer Kreisgeschäftsführer Leiter Weiterbildung
Hagen und Märk. Kreis Ennepe-Ruhr-Kreis

Programm

17:00 Uhr Anmeldung

17:30 Uhr Begrüßung

Gerhard Erne, BVMW Kreisgeschäftsführer
Hagen und Märkischer Kreis

Christian Vogel, Leiter Weiterbildung,
Südwestfälische IHK zu Hagen

17:40 Uhr „Die Wissensbilanz als pragmatisches
Instrument der Unternehmensentwicklung –
Nutzen, Vorgehen und Präsentation der
Methode“

Gerd Zillmer, BOA GmbH, Menden
Vorsitzender des Arbeitskreises IBWF-AK-
InCas – Europäische Wissensbilanz

18:10 Uhr Praxisbeispiel: Risse & Co. GmbH, Warstein

„Wissensbilanz – im Vorfeld einer Innovati-
ons- und Geschäftsfeldentscheidung“

Udo Freisen, Vertriebsingenieur

18:40 Uhr „Der Mitarbeiter Aktienindex MAX – das
innovative Instrument zur Entwicklung des
Humankapitals“

Mechthild Müller, Wissensbilanz-NRW
GmbH, Dortmund

„Die Wissensbilanzierung ist heute vor allem als
Strategie- und Veränderungswerkzeug zu sehen. Mit
ihrer Hilfe können Auswirkungen von veränderten
Rahmenbedingungen schnell analysiert werden,
Chancen und Risiken für alle Bereiche des Unterneh-
mens transparent gemacht und bewertet werden.“

Gerd Zillmer, BOA GmbH, Menden, Vorsitzender des Arbeitskreises
IBWF-AK-InCaS – Europäische Wissensbilanz

➜➜➜➜➜

„Die sich beschleunigende Globalisierung bedeutet
für die deutsche Wirtschaft eine dramatische Verän-
derung von Wettbewerbsverhältnissen und Standort-
faktoren. Der Faktor Wissen und die wissens-
orientierte Unternehmensführung gewinnen daher
gerade in einem Hochlohnland wie Deutschland
zunehmend an Bedeutung.“

MinR’in Angelika Müller, Projektverantwortliche „Wissensbilanz – Made
in Germany“ im Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie

➜➜➜➜➜

19:10 Uhr Praxisbeispiel: Schotte Automotive GmbH &
Co.KG, Hattingen

„Einsatz der Wissensbilanz als strategisches
Steuerungsinstrument“

Dipl.-Ing. Slavisa Josic,
Leiter Qualitätsmanagement

19:40 Uhr Wissensbilanz im Dialog

➤  Udo Freisen
➤  Mechthild Müller
➤  Slavisa Josic
➤  Gerd Zillmer
➤  Maria E. Schmidt

20:00 Uhr Einladung zum Imbiss und zu informellen
Gesprächen

Moderation Maria E. Schmidt

Mechthild Müller

Maria E. Schmidt

Gerd Zillmer

Christian Vogel:
Ansprechpartner der SIHK für das
Gesamtthema „Wissensmanagement“



Anmeldung

An der Informationsveranstaltung
Wissensbilanz - Made in Germany

Wissen als Chance für den Mittelstand

am 22. Februar 2011 von 17:00 bis  ca. 20:00 Uhr
im SIHK Bildungszentrum
Eugen-Richter-Straße 110, 58089 Hagen

nehme ich gerne teil.

kann ich leider nicht teilnehmen.

Ja, ich habe Interesse am Thema „Wissensbilanz – Made in
Germany“ und möchte den kostenlosen Newsletter zum Thema
per E-Mail bestellen. E-Mail-Bestellung unter
info@akwissensbilanz.org

Vorname/Name

Institution/Firma

Straße/Hausnr.

PLZ/Ort

Telefon

E-Mail

Datum Unterschrift

Anmeldung bitte bis zum 18. Februar 2011 bei

Gerhard Erne, BVMW Kreisgeschäftsführer
Hagen und Märkischer Kreis / Fax: +49 (0) 2372 769 04

oder Gerd Zillmer, BOA
Fax: +49 (0) 2373 9195 42

Anmeldung per E-Mail:
gerhard.erne@bvmw.de
gz@boa.de


